
www.th-nuernberg.de

Organisation und Kontakt:
AG-Nachhaltigkeit:
Fakultät Angewandte Mathematik, Physik und Allgemein-
wissenschaften (AMP) 
Prof. Dr. Beatrice Dernbach 
Prof. Dr. Bruno Hauer 

T  0911 5880-1855 (Sekretariat)
AG-Nachhaltigkeit@th-nuernberg.de
www.th-nuernberg.de/fakultaeten/amp/

Postanschrift:
Keßlerplatz 12
90489 Nürnberg 

Weitere Informationen fi nden Sie unter
www.th-nuernberg.de/lageplan

Die Vorträge werden im Nachgang auf dem 
YouTube-Kanal der Ohm bereitgestellt: 

Anfahrt 
Die Standorte der Ohm befi nden sich in der Innenstadt und 
sind sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen.
Mit dem Auto orientieren Sie sich – aus allen Richtungen 
kommend – an den Schildern, die ins Zentrum führen. 
Der Weg zur Hochschule ist ausgeschildert. 

Ringvorlesung Nachhaltigkeit im Hörsaal 
KA.002 am Standort K, Keßlerplatz 12
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Ringvorlesung
Nachhaltigkeit
Jede Art zählt.
Biodiversität verstehen, bewahren 
und fördern

Sommersemester 2025

Die Veranstaltungen sind für alle Interessierten kostenfrei 
und eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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Programm 
Mittwoch, 26.3.2025, 17:30-19:00 Uhr
Die Bedeutung der Biodiversität an sich und für  
den Menschen
Prof. Dr. Nadja Simons,  
Juniorprofessorin für Angewandte Biodiversitätsforschung, 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Mittwoch, 2.4.2025, 17:30-19:00 Uhr 

Wälder in Bewegung. Auf dem Weg zum  
Zukunftswald 
Dr. Christian Kölling,  
Bereichsleiter Forsten, Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten, Regierung Mittelfranken

Mittwoch, 23.4.2025, 17:30-19:00 Uhr 

Wie schützt man das? Haltung rettet Arten
Dr. Dag Enke,  
Direktor des Tiergartens Nürnberg 

Mittwoch, 7.5.2025, 17:30-19:00 Uhr 

Schutz von Quellen, Bächen und Teichen.  
Eine Aufgabe für den LBV 
Malvina Hoppe,  
Landesbund für Vogelschutz, Referat Landschaftspflege

Mittwoch, 21.5.2025, 17:30-19:00 Uhr 

Arten und Lebensräume auf kommunaler Ebene  
schützen und stärken
Florian Lang,  
Projektmanagement "KomBi", Stadt Lohr a.Main 

Mittwoch, 4.6.2025, 17:30-19:00 Uhr
Podiumsdiskussion 
Was wir selber tun können
Prof. Dr. Michael Rudner,
HS Weihenstephan-Triesdorf 

Katrin Schwanke, 
Weltacker, Mit-Initiatorin des Weltackers Nürnberg 

Wolfgang Dötsch, 
BUND Kreisgruppe Nürnberg

Das bietet die Ringvorlesung: 
Biologische Vielfalt ist grundlegend für das Funktionieren  
von Ökosystemen und damit auch die Lebensgrundlage für 
uns Menschen. Wir bedrohen diese Vielfalt aber auch durch 
unser Handeln, beispielsweise durch die Zerstörung oder  
Zerschneidung natürlicher Lebensräume oder den menschen- 
gemachten Klimawandel. Welche Folgen hat das für Mensch 
und Natur? Welche Ansätze gibt es, um die Vielfalt des  
Lebens zu bewahren? Und wie können wir selber zum Schutz  
der Biodiversität beitragen? Nachhaltigkeit als die Verknüp-
fung sozialer, ökologischer und ökonomischer Ziele vollzieht 
sich im Wesentlichen lokal und regional.

Die Ringvorlesung gibt auf der Grundlage aktueller wissen- 
schaftlicher Erkenntnisse und regionaler Perspektiven 
Antworten auf diese Fragen. Lokale Herausforderungen und 
Lösungsansätze stehen dabei ebenso im Fokus wie globale 
Zusammenhänge. Nachhaltige Strategien müssen dabei von 
vielen Akteuren, wie staatlichen Institutionen, Unternehmen, 
zivilgesellschaftlichen Organisationen und auch Privatper-
sonen, umgesetzt werden. Auch Hochschulen müssen aktiv 
zum Transformationsprozess im Hinblick auf Artenschutz 
und Erhalt der Biodiversität beitragen. Sie vermitteln zentrale 
Denk- und Handlungskompetenzen und beziehen dabei den 
Nachhaltigkeitsgedanken in Lehre und Forschung ein.  
Als Bindeglied zwischen Wissenschaft und Gesellschaft 
arbeiten sie zudem mit vielen Akteuren zusammen, die vor  
Ort wichtig für die nachhaltige Entwicklung sind. Das Organi-
sationsteam möchte mit den unterschiedlichen Akteursgrup-
pen ins Gespräch kommen und sie vernetzen.

Wer ist die Ohm? 
Die Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
(Ohm) ist eine Hochschule für angewandte Wissenschaften. 
Mit rund 13.000 Studierenden ist sie bundesweit eine der 
größten ihrer Art.

Die Ohm ist ein Ort der Möglichkeiten für Forschen, Lehren 
und lebenslanges Lernen: Sie erforscht die Schlüsselfragen 
unserer Gesellschaft, entwickelt und realisiert Ideen für die 
Welt von heute und morgen. Sie wirkt stark in der Metropol-
region Nürnberg und darüber hinaus. Moderne Lehr- und 
Lernformate sowie das breite und praxisorientierte Studien-
angebot eröffnen den Studierenden hervorragende Berufs-
perspektiven.

Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit
Die interdisziplinäre Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit an der  
Ohm hat sich im Sommersemester 2017 gebildet, um die Idee 
der nachhaltigen Entwicklung in Lehre und Forschung, aber 
auch über die Hochschule hinaus zu fördern. In der Ringvor-
lesung diskutieren seither Hochschulmitglieder und Gäste 
Ansatzpunkte für ein gemeinsames Handeln.

Fachbereich Allgemeinwissenschaften in der Fakultät AMP 
Der Fachbereich Allgemeinwissenschaften stellt Lehrange-
bote für Hörerinnen und Hörer aller Fakultäten bereit, um  
den Blick über den Tellerrand zu ermöglichen. Unser Ziel ist, 
mit diesen Angeboten dazu beizutragen, Orientierung in einer 
komplexen Welt zu gewinnen. 


